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und Jndiskretion

gedacht daß die geſtrige StadtverordnetenWer da do Eintritt in die Tagesordnung zu einer ſo
ſchung ſich halten würde Allerdings war ja von der öffent

intereſſanten nicht gerade viel des Jntereſſanten zu erwarten
lichen wiederum der jetzt die öffentliche Meinung beherrſchende
ſtand do der Ankauf der Stadtbahn auf der Tagesordnung
Gegen loſfenen Sitzung
der pürgermeiſter Staude nahm noch vor Eintritt in die

rdnung das Wort und brachte die Beſchwerde vor daß
Distuſſion über die letzte geſchloſſene Sitzung i el

verordnetenſißung in einer hieſigen Zeitung veröffent
esſtattliche Verſicherungen ſeien von ſämmtlichen Magiſtra

mitgliedern abgegeben worden daß von ihnen die der betr
eitung gewordenen Auskünfte nicht gemacht ſeien

welche ſchrecklichen Geheimniſſe waren denn in dem er
ähnten Berichte enthalten Lange vorher war es doch bekannt

r die Stadtverordneten zum großen Theile ablehnend dem
Magiſtratsantrage gegenüberſtänden Ueberdies iſt es nach s 12
der Geſchäftsordnung der Stadtverordnetenverſammlung ſehr
wohl geſtattet Mittheilungen über die Ver
handlungen der geſchloſſenen Sitzungen zu machen
wenn nicht vorher vereinbart wird daß Geheimhaltung der
Verhandlungen und Beſchlüſſe einzuhalten ſei Ob gewichtige
Hedenken ſonſt gegen die Veröffentlichung ſprechen darüber kann
man wie der Stadtverordnetenvorſteher ſehr richtig bemerkte
ehen verſchiedener Meinung ſein Wir ſind der Meinung daß
ein ſo bedeutendes Projekt nicht im Geheirnen geboren und nach
her dem Publikum als fait accompli präſentirt werden darf
Um ſo mehr war eine eingehende Beſprechung dieſes hochwichtigen
tommunalpolitiſchen Plans in der Preſſe angebracht zumal
die erſten Anzeichen des geplanten Ankaufs in einer

it auftauchten in der die hieſigen kommunalen Vereine
bereits Ferien gemacht hatten mithin das große Publikum
abſolut nicht in der Lage geweſen wäre Stellung zu der
wichtigen ſchwebenden Frage zu nehmen Wohl haben wir
unſere Stadtverordneten auch haben wir das feſte Vertrauen zu
ihnen daß ſie nur nach beſtem Wiſſen und Ermeſſen urtheilen
und handeln aber trotzdem iſt eine Stellungnahme der Allgemein
heit zu wichtigen Fragen durchaus nicht vom Uebel Selbſt die
Regierung der Staat wenden ſich in wichtigen Landesfragen
nicht nur an die Abgeordneten ſondern auch direkt an die All
gemeinheit an das Volk Die Rheinfahrt der Torvpedoboots
diviſton bezweckt beiſpielsweiſe nichts Anderes als beim Volke
Stimmung zu machen für die Flottenvorlage
Wir meinen das Projekt des Ankaufs der Stadtbahn hat

keineswegs das Licht der Oeffentlichkeit zu ſcheuen Nur
ſympathiſch kann man eine ſolche Vorlage begrüßen
und jeder kann ihr zuſtimmen wenn der Preis ein an
gemeſſener iſt und die finanziellen Verhältniſſe der
Stadt ſo ſind daß ſie den Ankauf geſtatten Auch der Staat hat
ſich bekanntlich zum Ankauf der Eiſenbahnen entſchloſſen Man
kann daher ſolchen Projekten an ſich derartige die Allgemeinheit
lebhaft intereſſirende und der Allgemeinheit dienende Betriebe in
ſtädtiſche Regie zu übernehmen nur zuſtimmen

Wenn der Magiſtrat aber dennoch der Meinung war daß die
Angelegenheit die Oeffentlichkeit noch nicht paſſiren durfte ſo
brauchte er nur einen auf Geheimhaltung ab
zielenden Antrag zu ſtellen Bei triftiger Begründung
würde dieſer ſicher Annahme gefunden haben Das iſt nicht
geſchehen aber trotzdem bringt der Magiſtrat jetzt das
Stadtvero rdneten Kollegium in eine recht peinliche Lage indem
er den Mitgliedern deſſelben qussi ein Verhalten vorwirft das
mit der Geſchäftsordnung nicht im Einklang ſteht Da jedoch
dem Vorwurfe der genügende Untergrund fehlte ſo mußte er
nothgedrungen von der Verſammlung abgewieſen werden und ſo
in ſich ſelbſt zuſammenfallen

Das gleiche Schickſal mußte einer zweiten Beſchuldigung des
Magiſtrats werden die anfangs noch viel gefährlicher ausſah
als die erſte Schwer beleidigt ſollten nämlich alle Magiſtrats
mitglieder und die dem Ankauf der Stadtbahn günſtig ge
ſinnten Stadtverordneten ſein durch einen in einer hieſigen
Zeitung wahrſchei nlich der SaaleZeitung milgetheilten Be
richt über eine Sitzung der Kommunalen Vereinigung
In dem Berichte hieß es in Hinſicht auf den geplanten Ankauf
der Stadtbahn Daß der Erwerb der Stadtbahn nicht ſo
rentabel erſcheine wie es von anderer wohl intereſſirter
Seite dargeſtellt werde Hieraus hat der Magiſtrat
geſchloſſen daß nur er mit der anderen Seite gemeint
ein könne und dies gab dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude
Veranlaſſ ung die ſchwere Beleidigung gebührend abzuweiſen
Niemand wird es unternehmen dem Magiſtrat bei
ſolchen Ankäufen unlautere Motive unterzu
ſchieben Sämmtliche Redner in der Stadtverordneten
verſammlung drückten dem Magiſtrat ihr Vertrauen aus daß
das böſe Wort gefallen war bezeugte allerdings Stadtv Grote
ber auch er ſagte daß er es als nicht auf den Magiſtrat gemünzt

eben habe
D u Bedauern ſah man während und namentlich zu Ende der
Anklget des Magiſtrats Stern tiefer und tiefer ſinken beide
mochte d waren zu einem Nichts zuſammengeſchmolzen Was
bringen die Urſache geweſen ſein ſolche Anklagen vorzu
drängte Das war die Frage die ſich wohl jedem Hörer auf
gewieſen Jn der Debatte wurde ausdrücklich darauf hin
über das aß ehe überhaupt die Stadtverordneten Näheres
blatte veröſſett wußten dieſes bereits haarklein im Magiſtrats
könnten dieſe licht worden iſt Vom Rathhauſe ſo hieß es
meiſter Stg ndiskretionen nur gekommen ſein doch Oberbürger
gethan wert verſicherte daß von ſeiten des Magiſtrats alles
nicht von w um ſolche Jndiskretionen zu verhindern er wiſſe
mißte man dieſe Mittheilungen herrührten Freilich ver
die beim erſten der Erklärung betreffs des Magiſtratsblattes
Angabe daß Punkte des geſtrigen Angriffs ſo feierlich gemachte
ſicherung abge die Magiſtratsmitglieder die eidesſtattliche Ver
gangen zu geren hätten keine ſogenannte Indiskretion be
Erörterung der Jm Grunde kam es auch gar nicht auf die
kretionen bega recht heiklen Frage an wer die erſten Jndis
kretion ſchultt gen hat ſondern wer ſich der zweiten Jndis
durchaus richt Jemacht und die Saaſe Zeitung wenn auch

errn Oberbü J informirt hat Das war nach Anſicht des
verkipt das n rgermeiters ein Kapitalverbrechen Herr Staude
on man 9 daß gerade das Magiſtratsblatt dem Magiſtrate

di en recht böſen Streich geſpielt hat Angelegenheiten
e nur innerhalb des Magiſtrats bekannt waren ſind bereits
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öfter und zwar ganz plötzlich von dem Magiſtratsblatte der
Oeffentlichkeit preisgegeben worden Sicher ſind dagegen von
Seiten des Magiſtrats Proteſte erhoben worden aber das
Magiſtratsorgan von dem böſe Zungen behaupten wollen daß
es ſich ganz und gar nach dem Willen ſeines hohen Auftrag
gebers richtet beſſerte ſich merkwürdigerweiſe nicht und als die
letzten Jndiskretionen vorlagen wurde von einem Theil der
Bürgerſchaft ganz energiſch dagegen proteſtirt Auch in der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde wieder Klage geführt
über ſolche Jndiskretionen vom Rathhaus

Der Standpunkt der SaaleZeitung zu den Jndiskretionen
iſt der daß der Magiſtrat die Oeffentlichkeit gar nicht genug
von dem ſchwebenden Projekt unterrichten konnte um ſo mehr
wie ſchon oben erwähnt da die kommunalen Vereine jetzt nicht
tagen Wie leicht wäre es möglich geweſen daß der Magiſtrats
antrag der nach Anſicht des größten Theils der Bürgerſchaft
und der Stadtverordneten in ſeiner jetzigen Faſſung für die
Stadt unannehmbar iſt doch angenommen wäre Wie uns
allenthalben verſichert wird haben die Veröffentlichungen der
SaaleZeitung weſentlich zur Aufklärung und Beruhigung des

Publikums beigetragen Und wenn der Magiſtrat erſt zu der
Einſicht gekommen iſt daß in der jetzigen Faſſung ſein gewiß gut
gemeinter Vorſchlag für Halle unannehmbar war dann wird er
vielleicht der SaaleZeitung noch einmal dankbar ſein daß ſich
auf Grund ihrer aufklärenden Berichte ein geſundes Urtheil
im Publikum bilden konnte Das eingehende Beſchäftigen mit
dem projektirten Ankaufe der Stadtbahn und die dadurch hervor
gerufene allmälige Bildung eines Urtheils hat natürlich im
Verein mit den bekannt werdenden Vorſchlägen und Meinungen
auch mancherlei Neues und Jntereſſantes für die Stadtverord
neten zu Tage gefördert und ſie dadurch für das Votum be
ſtimmt das ſie in geſtriger Sitzung abgegeben haben

Die Ablehnung des Ankaufs der Stadtbahn
erfolgte wie bereits in der heutigen Morgennummer gemeldet
in namentlicher Abſtimmung Wir tragen in Ergänzung dieſes
Berichts noch das genaue Reſultat der Abſtimmung nach
Dafür ſtimmten die Stadtverordneten Albrecht Baumert
Billing Bruß Dehne Emmer Gerig Grote Hildebrandt
Krüger Meyer Oſterburg Pfaul Reck Roth Schmid Monnard
Steckner Uber Dagegen waren die Stadtverordneten
Apelt Berghaus Brinkmann Brömme Dittenberger Döhler
Fiſcher Föhring Gieſe Greßler Gygas Haaſe Heiſer Herz
Hertel Hofmeiſter Keil Kobert Kohlſchütter Krauße Dr Leh
mann Kommerzienrath Lehmann Lembſer Lindner Lüderitz
S Nosky Rammelt Richter Roſch Schmidt Spindler und

tephan

Verpachtung der Spitzwieſe Der heute vormittag
angeſetzt geweſene Termin zur Verpachtung der Parzellen 14 der
ſog Spitzwieſe ſ Stadtverordnetenſitzung unterhalb der Eliſabeth
brücke iſt wieder aufgehoben worden da von ſeiten des
Magiſtrats der Stadtverordneten Verſammlung vorgeſchlagen
werden ſoll die im vorigen Termin abgegebenen Gebote anzu
nehmen da nach Lage der Sache ein Mehr nicht zu erzielen iſt
Allerdings ſoll die Verpachtung nur auf ein Jahr ſtatt auf ſechs
Jahre wie üblich erfolgen

Zur Vermiethun a des am 1 n frei werdenden
im nördlichen Seitenflügel des Wagegebäudes belegenen Keller
raums mit Vorraum ſtand geſtern e ttag auf dem Stadt
ſekretariat ein Termin an Es hatten ſich zu demſelben
re anten nicht eingefunden weshalb die Sache reſfultatlos

erlief

2 Die Beobachtung der geſtrigen Sonnen
finſterniß wurde außerordentlich vom Wetter begünſtigt
Der Himmel war allerdings zuerſt von einem ganz leichten
Schleier bedeckt infolgedeſſen man anch einen Sonnenhof be
obachten konnte der theilweiſe die Regenbogenfarben nur in
umgekehrter Reihenfolge recht ſchön zeigte Punkt 4 Uhr begann
die Mondſcheibe vor die Sonne zu treten Die größte Ver
finſterung fand ungefähr um 5 Uhr ſtatt wo der obere Mond
rand etwas höher lag als der Sonnenmittelpunkt 5 Uhr 59 Min
hatte die Bedeckung der Sonne völlig aufgehört Eine eigent
liche Verfinſterung des Tageslichtes war kaum zu bemerken
dagegen zeigte das Licht zur Zeit der größten Bedeckung einen
eigenthümlichen fahlen Schein in dem z B das Laub der Bäume
beinahe wie verwelkt ausſah Ein aufmerkſamer Beobachter
wird auch bemerkt haben daß die Sonnenflecken auf der Erde
die im Schatten der Bäume da auftraten wo die Sonne durch
kleine Lücken in der Belaubung ſcheinen kann alle kleine um
gekehrte Sonnenbildchen waren und die ganze Erſcheinung ſehr
hübſch erkennen ließen Hoffen wir daß auch in Spanien wo
die Verfinſterung total war die Beobachtung ſo vom Wetter
begünſtigt worden iſt wie bei uns Vielleicht dürften wir dann
in kurzer Zeit etwas Genaueres über den kleinen Planeten
Vulkan erfahren deſſen Exiſtenz ja ſo viel umſtritten iſt

Jntereffant dürfte noch ſein zu erwähnen daß die nächſte augen
förmig totale Sonnenfinſterniß die auch in Deutſchland ſtatt
findet am 17 April 1912 bei uns zu ſehen ſein wird

Keine neue Polizeiverordnung für das Schank
ewerbe Verſchiedene Zeitungen bringen die Meldung daß im
Liniſterium des Jnnern der Entwurf einer neuen Polizeiverordnnng

über den Betrieb des Schankgewerbes aufgeſtellt und den Provinzial
behörden mitgetheilt worden ſei Hierzu ſchreibt die miniſterielle
Berl Korreſp Dieſe Nachricht iſt unzutreffend Der Sach

verhalt iſt vielmehr der daß der Deutſche Verein gegen den
Mißbrauch geiſtiger Getränke eine übrigens im Buchhandel
erſchienene Denkſchrift über die Bekämpfung der Trunkſucht auch
dem Miniſterium des Jnnern eingereicht hat in welcher in Form
eines Vorſchlages ein ſolcher Entwurf enthalten war ieſe
Denkſchrift iſt den Provinzialbehörden zur Kenntnißnahme und
Prüfung mitgetheilt worden d Uebereinſtimmung mit den
erſtatteten Gutachten muß vorbehaltlich einer Ergänzung der in
verſchiedenen Bezirken beſtehenden polizeilichen Vorſchriften nach
der einen oder der anderen Richtung der aufgeſtellte Entwurf
insbeſondere die Beſtimmung des Geſchäftsſchluſſes aller Gaſt
und Schankwirthſchaften um 10 Uhr abends als weit über
das berechtigte Ziel hinausgehend und deshalb als
nicht annehmbar bezeichnet werden

Die Angeſtellten der Straßenbahn unterbreiteten
der Direktion verſchiedene Forderungen die im weſentlichen Er
höhung des Anfangslohnes von 2,50 auf 3 M
täglich erſtreben auch Bezahlung der freien Tage wird gewünſcht
Sonſt beſſ Ag ſich die Eingabe noch mit Aenderungen der
v ilee ältniſſe und Strafgelder Bis Freitag wird Beſcheid
erbeten

Di e dies Konfirmation der Zöglingeder Provinzial Blindenanſtalt findet am Donnerstag
den 21 Juni vormittags 10 Uhr in der Glauchaiſchen Kirche
ſtatt Anſchluß daran wird für alle Angehörige der Anſtalt
das heilige Abendmahl geſpendet Die Einſegnung der Blinden
erfolgt durch Herrn Oberpfarrer Knuth

Auguſt Hermann rancke Feſtſpiel Obwohl nur
eine Vorſtellung zu vollem Preiſe vom Auguſt Hermann Francke
Feſtſpiel ſtattgefunden die folgenden rſtellungen zu

III

infolge Strauchelns ſo unglücklich zu Falle daß

Hanptkonferenz der Schulinſpektoren und
beiden
Jn ſeiner Anſprache erörterte der Vorſitzende die Schularzt
frage er hielt die Anſtellung von Schulärzten für noth
wendig und ſagte daß bis auf weiteres der Lehrer auf dem Lande
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niedrigeren Preiſen iſt es doch möglich geweſen den Fyrtew
Kolonien unſerer Stadt den Ueberſchuß von 111,04 M zu
übderweiſen Selbſtverſtändlich wäre es bei den großen Unkoſt
die ein Feſtſpiel mit etwa 120 Mitwirkenden verurſacht es ni
möglich geweſen bei nur einer einzigen vollnotirten Vorſtellung
einen Betrag zu beregtem Zwecke abzullefern wenn nicht
Direktor Lorenz ſeine ganze Kraft Spielleitung und Dar
ſtellung ohne jede Entſchädigung in den Dienſt der guten Sa
geſtellt und die SaaleZtg wie a die Halleſche Ztg
reiche Annoncen gratis aufgenommen hätten

Fielitz Enſemble Nach dem bekannten Roman Hogdfon
Burnett s hat Herr Direktor O von Fielitz ein Lebensd eſchaffen das mit gutem Geſchick verfaßt und durch einige treff
liche Schlager bühnenwirkſam geworden iſt Das Drama für
den gereiften Geſchmack des Alters zu leicht für das phantaſie
durſtige Herz des Kindes manchmal zu ſchwer hat doch in dem

h Auſbau und dem dramatiſchen Leben einen Beifalls
turm beſonders bei der Jugend zu erreichen vermocht Vielleicht

wäre der Erfolg ein noch größerer geweſen wenn einige allzu
breite Ausführungen und etwas geſuchte Witze und Situations
komik vermieden wären Aber entſchieden iſt das Enſemble ein
Bre die einzelnen Rollen ſind gut pointirt und das Zuſammen
piel flott und ſicher Es iſt zu bedauern daß ſo wenige ſich

zu dieſer Aufführung eingefunden haben und es iſt zu hoffen
daß der Beſuch in den nächſten Tagen ein regerer ſein
wird beſonders da wir die ebotenen Aufführungen
mit gutem Gewiſſen empfehlen können Herr Direktor
von Fielitz bot eine trefflich durchgearbeitete fein charakte
riſirte Rolle des alten Grafen und Lords während ſein
Sohn der eigentliche Repräſentant des Abends in feiner und
feinſter Nuancirung das kindlich naive liebegebende und ver
trauende geſunde Naturkind verkörperte Er bringt entſchieden
alle Eigenſchaften mit dermaleinſt ein tüchtiger Schauſpieler
großen Stils zu werden Mrs Errol des jungen Lords Mutter
Warg Falk fand ſich nach anfänglichem Schwanken in die

Stimmung der beſorgten und liebenden Mutter von den übrigen
Darſtellern ſeien noch der Jdiot und Stiefelputzer Dick Herr
Flügler der pedantiſche und gutmüthige Kolonialwaarenhändler
Hobbs Herr Direktor Küſter der Rechtsanwalt Hariſham
Herr Perim und der langſame Diener Thomas Herr Fichtner

genannt

ſExtravorſtellung Der in den Kaiſerſälen gaſtirende
Knabenſchauſpieler Joſef v Fielit wird morgen naächmitta
/24 Uhr eine Extravorſtellung geben Die Preiſe ſind auf

und 30 Pf ermäßigt
Bauſteine für das Robert Franz Denkmal in

Halle Der Gabe des letzter Tage in Bremen verſammelt
geweſenen Allgemeinen deutſchen Muſikvereins für das geplante
Halleſche Robert Franz Denkmal iſt inzwiſchen bereits eine
weitere von annähernd gleichem Betrage von anderer Seite
r 700 geſammelt bei der Hauptverſammlung desVere ns der deutſchen Muſikalienhändler im deutſchen Buch

gewerbehauſe zu Leipzig und dem Feſtmahle im deutſchen Buch
händlerhauſe Die Anregung dazu gab Hr Konſtantin Jander
der Verleger der großen ars e Bach und Händel Aus
aben uſw Das geſchäftliche Verhältniß Robert Franz zu
einem Verleger hatte ſeine Grundlage in einem ſchönen freund
ſchaftlichen wie uns die engere öfteren Beſuche des
eetners mit ſeinem Verleger unſern Räumen erkennen
ließen

Unfall Der Arbeiter Hermann Lehmann von hier kam
am Montag morgen in Klitzſchmar wo er übernachtet m

er einen
Knöchelbruch erlitt und in die Klinik gebracht werden mußte

FrühjahrsHauptkonferenz Jm Heinert ſchenGaſthof zu r fand unter Vorſitz des Kreisſchul
inſpektors Herrn Konſiſtorialrath Gutſchmidt v

ehrer derKreisſchulinſpektionen Reideburg und Radewell ſtatt

der geborene Schularzt ſei und führte aus worauf der Lehrer zu
achten habe Alsdann hielt Herr Kantor B m mit
der Oberklaſſe eine Geſchichtslektion über den 2 ſchleſiſchen Krieg
Nach Anhörung eines Muſter Orgelſpieles in der Kirche zu
Reideburg hielt Herr Lehrer Freyer Osmünde ſeinen Vortrag
über das Regierungs Thema Jſt es nothwendig daß die
Mindeſtzahl der einzuübenden Choräle und Volkslieder für jede
Kreisſchulinſpektion feſtgeſetzt werde Er kam dabei zu folgenden
Sätzen 1 Was ſpricht für eine Feſtſetzung der Choral und
Volkslieder Melodien a Das Gefühl der grdiauge was
den Lehrer überkommt wenn er für die Auswahl der Geſangs
toffe keine oder doch nur geringe Verantwortung zu
tragen habe b die Unmöglichkeit einer Jrrung ſeitens
des Lehrers in Bezug auf den Werth einer Melodie
c die Annehmlichkeit daß das Kind bei Verzug der
Eltern innerhalb des Bezirkes dieſelben Seſangsſtoffe wieder
findet und ſogleich freudig mitzuſingen vermag 2 Was ſpricht
geg en eine Feſtlegung a Die Be der Jndividualität
des Lehrers die ihn in ſeiner Thätigkeit hemmt und ihm ein
Stück der Fortbildung raubt b die Ermüdung die die all
jährliche Wiederholung der Geſangsſtoffe bei Lehrer und Schüler
erzeugt c die Nothwendigkeit den lokalen Verhältniſſen
Rechnung zu tragen die Verſchiedenheit der Leſebücher nach
denen ſich die Auswahl der Volkslieder zu richten hat e das
plötzliche Auftauchen neuer Lieder die große Verſchiedenheit
im Choralgebrauch der einzelnen Gemeinden und die Forderung
das Kind ſo zu ſchulen daß es lebendigen Antheil am Gottes
dienſt nehmen kann g Die Decentraliſatton die durch Schaffung
der vielen kleinen Centren eintritt und das Jntereſſe an dem
großen Mittelpunkte erſchlaffen läßt Die Konferenzgeſellſchaft
lehnte die Feſtlegung der Melodien für eine Kreisſchulinſpektion
ab eine Kreisſchulinſpektion ſei nur ein kleiner Bezirk und eine
Feſtſetzung der in ihr einzuübenden Melodien rieche nach
kleinlichem Partikularismus Der ausgeſprochene Hug die
Königl Regierung möge im Verein mit dem Königl Konſiſtorium
die Mindeſtzahl der einzuübenden Choralmelodien in einem

b ezirke feſtſetzen fand dagegen den Beifall der Ver
ſammlung

Vereine und Verſammlungen
Der V Verbandstag des Provinzial Verbandes der Haus und Grundbeſitzer Vereine der

Provinz Sachſen findet Sonntag den 10 Juni vormittags
10 Uhr in Zeitz Preußiſcher Hof bei Tagesordnung ſtatt I Jahresbericht Der ſtellvertretende Vorſitzende
2 Kaſſenbericht des Geſchäftsführers Die Rechnungsprüfung
übernimmt der Hausbeſitzerverein in Zeitz 3 Die Behandlung
der Petition des Provinzial Verbandes im Abgeordnetenhauſe
wegen Abänderung des Kommnnalabgabengeſetzes Referent
Herr Domkämmerer Becker Naumburg 4 Die Beſeitigung
des Mangels an kleinen Wohnungen Referent Herr
Stadtverordneter Schneider Magdeburg 5 Die Fäkalien
und Müllabfuhr in den Städten Referent Herr Zollmann
Stendal 6 Antrag Eilenburg Die Provinzial Städte Feuer
Societät zu veranlaſſen daß dieſelbe beim Abbruch alter Gebäude
an deren Stelle Neudauten entſtehen einen Theil des Brand
kaſſenwerthes als Entſchädigung zahle Referent Herr Franz
RoederEilenburg 7 Wahl des Ve randvgrorieg für die nächſten
S Jahre 8 Wahl des Vorſtandes ahl des nächſten

erbandstagsortes
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h
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Nationalökonom

Der Verein gegen den Mißbrauch geiſtigerGetränke für den Reglerüngebe irk Tagde rung und Merſe
burg ſowie das Herzogthum Anhalt hielt n abend im
Neuen Theater eine von Perſonen aller Stände auch

Damen ut beſuchte n ab die außerordentlich anregend
verlief Der Vorſitzende Herr Diakonus Grüneiſen hieß die
Erſchienenen herzli wiükommen und machte ſie mit dem weck
der Zuſammenkunft bekannt Als erſter Redner trat Herr Prof
Dr med Fraenkel auf der die Alkohol Frage vom ärzt
lichen Standpunkt aus behandelte und an Beiſpielen nach
wies in welch ſchädlicher Weiſe der übermäßige Alkoholgenuß
auf den menſchlichen Körper und den menſchlichen Geiſt ein
zuwirken imſtande iſt Die Wirkungen des Alkoholgenuſſes ſind
iheils anregende theils lähmende ſie müſſen wenn der Alkohol
zu fuhr nicht beizeiten Einhalt geboten wird zur Schwächung
des örpers und Zerrüttung des Nervenſyſtems führen der Tod
iſt dann infolge eintretender Herzlähmung eine natürliche Folge
Es iſt eine ganz falſche Annahme wenn geſagt wird man dürfe
dem Alkoholtrinker nicht mit einem male den Alkohol entziehen
da ihm dies m v ſei An Beiſpielen iſt evident nach
gewieſen worden daß dem nicht ſo iſt Auch iſt ferner feſt
geſtellt worden daß derjenige die höchſten körperlichen Leiſtungen
auszuführen imſtande iſt der am wenigſten Alkohol zu ſich
nimmt Das kann man beim Sportweſen in der Armee uſw
beobachten Hervorragende Heerführer wie der engliſche
Generalſtabschef Kitchener und General v Haeſeler in Meßt ſind
Abſtinenzler und befinden ſich ganz wohl dabei Der fortgeſetzte
Alkoholgenuß in großen Doſen muß zum Ruin des menſchlichen
Körpers führen ſo macht er ſich zunächſt durch Gedächtniß
ſchwäche und Mangel an eigenen Gedanken auch Schwatzhaftig
keit bemerkbar es zeigt ſich Mangel an eigener Energie und am
Familienſinn es treten chroniſche Leiden aller Art auf es bildet
ſich Leberſchrumpfung und Herzlähmung die ſchließlich zum
Ende führt Der Redner zeigte Nachbildungen von
Herzen aus menſchlichen Körpern die durch fortgeſetzten
übermäßigen Alkoholgenuß ſich zu einer Größe aus
gebildet hatten die Staunen erregte Statiſtiſche Er
hebungen haben ergeben daß unter den Sterbefällen
von Männern im Alter von 24 bis 60 Jahren die Brauer
obenan ſtanden ihnen folgten die Gaſtwirthe dann die An
geſtellten in Gaſthäuſern Hotels uſw Nicht oft genug können
die Arbeiter vor dem Genuß des Branntweins gewarnt werden
da dieſer noch weit mehr als das Bier den Körper ſchädigt Das
Gefühl des Hungers wird durch den Schnapsgenuß betäubt
und muß daher zur Schwächung des menſchlichen Körpers führen
von dem man nicht geringe Arbeitsleiſtung verlangt Man wird
allerdings von einer wirkſamen Bekämpfung des Alkohols nur
erſt dann reden können wenn man einen genügenden Erſatz
dafür in Form anderer Getränke gefunden hat Der Alkohol
genuß iſt entſchieden zu entziehen Kindern unter 14 Jahren den
Gewohnheitstrinkern und nervöſen Perſonen Nun iſt unſer
ganzes Geſellſchaftsleben auf dem Genuß von Alkohol aufgebaut
und es wird nicht gut angehen hier auf einmal eine durch
greifende Aenderung eintreten zu laſſen Das kann
nur nach und nach geſchehen und wenn man es dahin
bringen kann daß Alkoholtrinker ſich von Zeit zu Zeit
des Genuſſes ſolcher Getränke ganz enthalten können
ſo hat man einen Schritt nach vorwärts gethan und
den Betreffenden dadurch ſchon eine Wohlthat erwieſen
Herr Dr Heilbrunner gab in der Alkoholfrage ſeine
pſychiatriſchen Beobachtungen zum Beſten Groß iſt
die Zahl der Trunkſüchtigen die als Kranke in den Kliniken
aufgenommen werden und zwar zumeiſt auf Anordnung der
Polizei hin da ſolche Kranke leicht gemeingefährlich werden
Der pathologiſche Rauſch wie man das nennt führt leicht zum
Selbſtmord oder ſonſtigen Verbrechen Jm übrigen deckten ſich
die Ausführungen dieſes Redners mit denen des Herrn Prof
Dr Fraenkel Herr Geheimrath Prof Dr Conrad

ſchätzt den Betrag der in Deutſchland all
Währlich für den Konſum von Alkoholgetränken verausgabt wird
cuif 1 Milliarde Marf wovon 700 Millionen Mark auf Bier
und 70 Millionen Mark auf Branntwein kommen Die er
hob enen Statiſtiken haben ergeben daß eine nicht geringe Anzahl
Arbeiter einen großen Theil ihres Woch enverdienſtes dem
Alkohol opfere und daß dadurch der Familie viel entzogen wird
Daß ſich der Volkswohlſtand durch ſolche Zuſtände nicht heben
kann kiegt auf der Hand Redner führt Beiſpiele an wie durch
die Enthaltung des Alkoholgenuſſes ſich der Wohlſtand im Volke
gehoben hat ſo z B in Polen und im Norden von Amerika
Herr Prof Dr Endemann machte intereſſante Mittheilungen
vom Standpunkt des Juriſten aus Jn der Kriminaliſtik
ſpielt der Alkoholgenuß eine große Rolle Ein großer Theil
ſchwerer Verbrechen iſt darauf zurückzuführen So iſt ſtatiſtiſch
nachgewieſen daß die Trunkſucht und der Rauſch in 68 von
100 Fällen zum Todtſchlag in 74 von 100 Fällen zur Körper
verletzung und in 77 von 100 Fällen zum Sittlichkeirsverbrechen
geführt hat Von den ſämmtlichen Verbrechen iſt ein Drittel an
Sonntagen verübt worden Verkehrt iſt der richterliche Stand
punkt die Trunkenheit als Milderungsgrund anzuſehen die
Strafe müßte in einem ſolchen Falle um abzuſchrecken erhöht
werden Das neue Bürgerliche Geſetzbuch verſpricht ja einige
Beſſerungen Herr Prof D theol Kautzſch behandelte die
Sache vom ſittlichen Standpunkte aus und wandte ſich
dabei namentlich an ſeine jungen Freunde die Studenten
die ſich größere Mäßigung im Alkoholgenuß der den
Geiſt beeinträchtige und auf Abwege führen kann auferlegen
könnten Der Trinkzwang übt eine unwürdige Knecht
ſchaft auf den Einzelnen aus der ſich die Freiheit des Geiſtes
bewahren ſoll um vorwärts zu kommen und es zu etwas
Ordentlichem zu bringen Mit ſolchen verwerflichen Unſitten
wie der Trinkzwang und die Ehrenhändel müſſe endlich
aufgeräumt werden Der Vorſitzende ſagte zunächſt den

erren Rednern beſten Dank für ihre intereſſanten Ausgen die man in einer Verſammlung in ſolcher Mannig

faltigkeit noch nicht gehört und bemerkt ſodann daß der Verein
ſeine Thätigkeit nur gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke
richtet und nicht etwa ſolche verbietet Eine lebhafte Diskuſſion
beſchloß den Abend

Der Allgemeine Konſumverein hielt Sonnabend in
Osborg s Bellevue eine außerordentliche Generalverſammlung

ab Aus dem zunächſt erſtatteten Bericht vom Geſchäftshalbjahr
I Oktober 1899 bis 31 März 1900 iſt folgendes hervorzuheben
Das Geſchäft hat ſich nach jeder Richtung hin gehoben Die
Mitgliederzahl iſt um 971 geſtiegen ſo daß der Verein am
31 März 1900 8632 Mitglieder zählte Der Reingewinn betrug
im erſten Halbiahr 244,792 83 rund 20,000 M mehr als um
dieſelbe Zeit im Vorjahre Der Reingewinn iſt im Verhältniß
zum Umſatz gegen das Vorjahr zurückgeblieben weil in den
Waaren ſehr ungünſtige Konjunkturen eingetreten ſind
Sämmtliche Waaren ſind bedeutend im Preiſe agſtiegen und
dieſe ſteigende Konjunktur hält auch immer noch an die Verkaufs
preiſe ſind dagegen dementſprechend nicht erhöht worden ſo daß
der Reingewinn und daher die zu vertheilende Dividende fär dieſes
Jahr wohl kaum die Höhe des Vorjahres erreichen wird DieMutglieder werden in der Dividende inſofern nicht ge
ſchmälert als ſie dieſe 4 jetzt ſchon direkt durch die billigeren

Verkaufspreiſe tegieben ie Unkoſten betragen im erſten Halb
jahre 15,919 60 ſie ſind im Verhältniß niedriger als im
Vorjahre Das Vermögen des Vereins iſt nach wie vor bei den
Bankhäuſern Lehmann und Kuliſch HKämpſf Co angelegt Bei
erſterem waren am 31 März 1900 171,813 bei letzterem

die Pferde und Wagen mit 5621 21 M uche An Kautionen
ind von den Beamten hinterlegt 12,461 Der Beſtand der
nventur betrug 83,370 80 M Das KohlengeſchäftDelitſcherſtr 82 iſt nun fertiggeſtellt ſämmtliche Kohlen

lieferungen an die a konnten r werden Es iſt
dort ein Comptoir eingerichtet in dem direkt alle Beſtellungen auf
Kohlen uſw anzubringen oder in den übrigen Verkaufsſtellen
abzugeben ſind Die Lagerhalter ſind beauftragt Beſtellungen
anzunehmen und zu de rdern Auch alle Zahlungen die das
Kohlengeſchäft betreffen ſind im Comptoir des Kohlengeſchäfts zu
begleichen Das Hauptcomptoir Merſeb Str 168 kann Zahlungen
für Kohlen Kartoffeln 2c nicht annehmen Wie alhſährlich ſo
wurde auch diesmal wieder die Errichtung eines Centrallagers
einer eigenen Bäckerei angeregt dieſe Jdee fand auch jetzt
wie in den Vorjahren bei den Mitgliedern keinen Anklang
An Stelle des ausgeſchiedenen Aufſichtsrathsmitgliedes Grothe
wurde Herr Emil Bonitz gewählt Ein entſtandenes Marken
manko das im Geſchäft II entſtanden war und das laut
Kontrakt vom Lagerhalter gedeckt werden muß wurde nach Lage
d niedergeſchlagen Die Verſammlung war nur fchwach

s rer der Zahnärzte Mitteldeutſchlands und des Königreichs Sachſen Am 26
und 27 d hielt im hieſigen Stadtſchützenhauſe der Verein der
Zahnärzte Mitteldeutſchlands und des Königreichs Sachſen ſeine
Jahresverſammlung ab Von 6 Uhr ab fand die Begrüßung
der zahlreich erſchienenen auswärtigen Mitglieder ſtatt Um

186,826 25 M hinterlegt Die Utenſilien mit 14,298 33

8 Uhr begann die wiſſenſchaftliche Sitzung mit einem Vortrage h
des Herrn Privatdozenten Dr Koerner über Alveolarpyorrhoe
eine Mundkrankheit die beſonders bei Erkrankungen die die
allgemeine Widerſtandsfähigkeit des Körpers herabſetzen und in
anormaler Säftezuſammenſetzung ihren Grund haben mitunter
als erſtes Symptom auftreten kann ſo namentlich bei Diabetes
Eine Heilung derartiger Erkrankungen der Alveolen iſt außer
ordentlich ſchwierig und meiſt nur nach Beſſerung der Allgemein
Erkrankung des Patienten zu erhoffen Es ſchloß ſich hieran
die Demonſtration einiger intereſſanter Modelle Hierauf
ſprach Herr Dr Schoenichen über die Kauwerkzeuge im
Thierreiche Er ſchilderte zunächſt kurz einige intereſſante
Zahnverhältniſſe aus der Klaſſe der Säugethiere beſonders den
eigenartigen Zahnwechſel des Elefanten um dann die zur

Wirbelſänle gehörenden Schlundzähne der eierfreſſenden Schlange
Daſypeltis ſowie die Bezahnung der Selachier eingehender zu
behandeln Es ſchloß ſich hieran eine kurze Ueberſicht über die
Kauwerkzeuge wirbelloſer Thiere vor allem der Krebſe Jnſekten
und Schnecken Eine Anzahl von Tafelabbildungen gelangte
hierbei zur Demonſtration Herr Zahnarzt Dr Herrmann
hielt ſodann einen Vortrag über ſeine Erfahrungen mit Sublimat
und Seifenſpiritus Das erſtere empfahl er als vortreffliches
Mittel gegen Eiterungen in der Mundhöhle die heilende Wir
kung des Sublimates iſt bei derartigen Fällen bedingt durch
ſeine bakterientödtende Wirkung die der Vortragende mit ge
eigneten bakteriologiſchen Verſuchen e hat Der
Seifenſpiritns wurde als Desinfektionsmittel für Zahn und
Handbürſten künſtliche Gebiſſe chirurgiſche Jnſtrumente ſowie
für Wurzelkanäle lebhaft empfohlen Durch eigene Unter
ſuchungen ſtellte Dr Herrmann feſt daß Iprozenzige Seifen
ſpirituslöſung keine Bakterien abtödte 10prozentige Löſung
vermag einige harmloſe Bacillen bereits zu vernichten
Da aber 20prozentige Löſung die Bakterien der
Mundhöhle zum großen Theile nicht abtödtet ſo iſt
vorläufig mit megut konzentrirten Löſungen zu arbeiten Herr
Zahnarzt Dr Roeſe empfahl den Seifenſpiritus ebenfalls
warnte aber wegen ſeiner macerirenden Wirkung vor ſeiner
Verwendung als Mundſpülmittel Herr Prof Dr Heſſe be
richtete hierauf über einen Fall von Reflex Neuroſe im
Oberarm die von einer Zahnerkrankung ihren Urſprung nahm
und erſt nach der Entfernung des perioſtitiſchen Zahnes zur
Heilung gebracht werden konnte Derſelbe verlas ein von ihm
angefertigtes Sachverſtändigen Gutachten Es betraf einen
Fall bei dem ein Zahnarzt bei der Verwendung von arſeniger
Säure nicht die nöthige Vorſicht hatte obwalten laſſen Herr
Zahnarzt Dr Schwarze referirte ſodann über die bisherigen
Reſultate ſeiner Verſuche zur Verbeſſerung des Bonwill ſchen
Artikulators Eine Anzahl von Artikulator Modellen wurde
vorgelegt Zum Schluß demonſtrirte Herr Zahnarzt Eſcher
einen von ihm konſtruirten außerordentlich ſinnreichen Stütz
apparat für chirurgiſchen Naſenerſatz und beſprach die modernen
Hilfsmittel beim Abdrucknehmen Am Sonntagmorgen fand eine ge
ſchäftliche Sitzung und die Berathung über interne Vereins
ungelegenheiten ſtatt Daran ſchloß ſich eine Beſichtigung des
hieſigen zahnärtlichen Jnſtituts wozu Herr Privatdozent
Dr Koerner in liebenswürdigſter Weiſe eingeladen hatte Um
1 Ubr begann im Stadtſchützenhaus das Feſteſſen dem am
Nachmittag ein Spaziergang nach der Peißnitz nach Cröllwitz
und nach Bad Wittekind folgte

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpenverein
Sektion Halle Es wurde in der geſtern unter Vorſitz

des Herrn Bankier A Steckner abgehaltenen Sitzung zunächſt
nach Erledigung der Eingänge über den Antrag des Vorſtandes
auf Bewilligung von 2500 M als Betrag der Koſten für die
Einrichtung des Anbaues der Halleſchen Hütte am Eiſſee
paß berathen Es wurde dargelegt daß durch die Herſtellung
des Anbaues die Möglichkeit gegeben ſei ſtatt bisher 20 in Zu
kunft mindeſtens 32 Perſonen Unterkunft in der Hütte zu
währen indem eine Verdoppelung der Lagerſtätten nämlich
bisher 6 Betten und 10 Matratzenlagern ſtattgefunden hat Für
dieſe Neuerungen ſowie für die Ausſtattung des Führerzimmers
und Vermehrung des Wirthſchafts Betriebs Materiales machen
ſich Koſten in der angegebenen Höhe geltend der erwähnte
Betrag dürfte jedoch ſchon im Laufe der gegenwärtigen
Sommerfaiſon wieder aus den Einnahmen der Hütte einkommen
infolge der erhöhten Aufnahmefähigkeit derſelben und der aus
triftigen Gründen ger rn Feſtſetzung etwas höherer Sätze
für Nachtquartier für Nichtmitglieder des Alpenvereins gegen
über denjenigen für Mitglieder deſſelben Außer den für den
gedachten Zweck aufzuwendenden wurden noch
350 M für eine Blitzarbeiter Anlage für die Halleſche Hütte
bewilligt welche nach den Vorſchlägen der Herren Prof Dr Dorn
und Garniſon Baurath Schneider von den Jngenieuren des
Elektricitätswerkes in Meran geſchaffen werden wird Nach
Erledigung dieſer geſchäftlichen Angelegeuheiten hielt Herr
Rentier Fr Otto den angekündigten Vortrag über ſeiue von
ihm vor einigen Jahren ausgeführte Reiſe nach Norwegen und
Schweden unter Vorlegung zahlreicher ſchöner photographiſcher
Aufnahmen Er leitete feine feſſelnden Darlegungen mit kurzen

inweiſen auf die geographiſche Lage die orographiſchen und
klimatiſchen Verhältniſſe Fauna und Flora wie Bevölkerungs
verhältniſſe Skandinaviens ein und betonte dann daß dem
Touriſten dort manche reizvolle und eigenartige Landſchaft ent
getr wenn auch die Großartigkeit der Hochalpen fehlt

ndem die Zebirgreage meiſt wellig glatt ſind und deshalb au
die Gletſcher die übrigens an Ausdehnung vielfach die Alpen
Gletſcher weit übertreffen aber außer etwa an ihren Abſtürzen in
die Fiorde keinen imponirenden Eindruck machen Fuß
wanderungen werden von den Beſuchern Skandinaviens ver
hältnißmäßig rig gemacht meiſt bedient man ſich der be
quemen und nicht theuren Jabrgargent en auf Dampfern oder

Anaben

Wagen zu den Ausfahrten da die Eiſenbahnvielem Komfort ausgeſtattet langſam re weil ſei mit
eingleiſig und vielfach ſchmalſpurig ſind empfiehlt es ch da
oft durch wenig retizvolle e en führen auf ihren e
Vachtzeit zu fahren Die ſkandinaviſchen Hotels ſind in irrt
Sauberkeit und der guten Verpflegung der Gäſte zu lozeet
ihre Preiſe ſind in vielen beſonders in den großen Städte
nicht niedriger wie bei uns gegg Norden hin werden
mäßiger Zahlreiche kleine Reiſe Epiſoden und treffende w
merkungen über die landſchaftlichen Bevölkerungs gewerbliche n
Verhältniſſe der durchreiſten Gebiete gaben dem Vortra n
einen hohen Reiz für alle Hörer Nach dem Danke des Boe
ſitzenden an den Redner wurde noch mitgetheilt daß ein weit
ereiſtes Mitglied des Vereins Herr Stöpel dem Veret
ür den nächſten Winter einen Vortrag über ſeine Beſteigun

des Mount Morriſon auf der Jnſel Formoſa und vielleicht aug
noch über ſeine Hochtouren in Mexiko unter Vorlegung reich
haltigen ethnographiſchen Anſchauungs Materials zugeſagt hat

Der Verein Thiergarten hält morgen ab8 Uhr Verſammlung im e chultheiß, Poſtſtraße ab Gaſt
ſind willkommen

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen
und Thüringen veranſtaltet morgen einen techniſchen
Ausflug mit Damen Beſichtigt wird die Halleſche Unſon
Aktien Geſellſchaft Maſchinenfabrik Eiſengießerei und Keſſel
ſchmiede vorm Wolff Meinel Thurmſtr 125 Verſammlung
der Theilnehmer e 3 py Ecke Merſeburgerſtraße
a puerhöte Nachher Geſelliges Beiſammenſein im Land

Der Gewerkverein der graph Berufe Maler e
H hielt am Sonnabend im Reſtaurant Caprivi ſeinefällige Monatsverſammlung ab Nachdem die wichtigſten Punkte

der Tagesordnung erledigt waren hielt Herr Lehrer Hahn
dorf einen Vortrag über Bürgerliches Leben im Mittelalter
Der Herr Vortragende hatte ein glückliches Thema gewählt und
die gut beſuchte Verſammlung lauſchte geſpannt ſeinen Worten
Herr H erläuterte ſeinen Vortrag noch durch Bilder und be
antwortete die an ihn gerichteten Fragen in liebenswürdigſter
Weiſe Am 10 Juni vormittags 9 Uhr beſichtigt der Gewerk
verein mit ſeinen Angehörigen die Blindenanſtalt

Der Kriegerverein Germania für Halle und
Umgegend hielt am vergangenen Sonnabend im Vereinslokale
ſeine Monatsverſammlung verbunden mit einer kleinen
Nachfeier anläßlich der am 20 d M im Wintergarten ab
gehaltenen Fahnenweihe mit ſeinen zahlreich erſchienenen
Vereinsdamen und Kameraden ab Nachdem der geſchäftliche
Theil erledigt und 4 Kameraden neu aufgenommen waren wurde
die Fahne unter Vorantritt weißgekleideter Jung
frauen begleitet von den Klängen der be en Muſikkapelle
in das Vereinslokal e um die Nagelung der von hieſigen
und auswärtigen Kriegervereinen geſchenkten 36 Fahnenſchilder
vorzunehmen Auch derer die m Gelingen des Weihefeſtes

h e eh wut s in r gedachtange na ernacht waren die Krieger mit iAngehörigen fröhlich vereint e hren
Der Evangeliſche Arbeiterverein hielt geabend zum erſten male im Saale der chriſtlichen Herberg e

Heimath Mauerſtraße ſeine Mitgliederverſammlung ab e er
zunächſt 4 Mitglieder neu aufgenommen wurden Herr Rendant
Thiex hielt einen recht anſprechenden Vortrag über Kranken
kaſſen wofür ihm allſeitiger Dank gezollt wurde Wiitgetheilt
wurde daß die Weſtgruppe des Vereins am 11 Juni die Nord
gruppe am 14 Juni und die Oſtgruppe am 12 Juni ihre
Sitzungen abhalten in denen freie Ausſprachen über allgemein
intereſſirende Fragen ſtattfinden Eine Vertrauensmänner
verſammlung wird am 15 Juni in der Börſenhalle und die
nächſte Mitgliederverſammlung am 18 Juni in der chriſtlichen
Herberge zur Heimath abgehalten werden Von ſeiten der

Vertreter des Vereins erfolgte noch ein Bericht üher die Jahres
feſte der Brudervereine in Stötteritz und Köthen der mit Beifall
entgegengenommen wurde

Verſammlung junger Männer der
gemeinde Da die vorige Freitagverſammlung de
fahrtstages wegen zu ſpät angezeigt worden war ſoll dieſen
Donnerstag den 31 Mat nicht Freitag abends 9 bis
11 Uhr Schillerſtraße 59 1 noch einmal Verſammlung vor

der Sommerpauſe gehalten werden Thema Was würde
Jeſus thun wenn er heute wiederkäme mitBerückfichtigung der modernen geiſtigen und ſozialen Verhältniſſe
Nach dem intereſſanten Buche von Scheldon Freie friſche
Diskuſſion Junge Männer von 18 Jahren an ſowie ältere
und verheirathete ſind willkommen Dann fallen die Ver
ſammlungen Juni Juli Auguſt aus

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Der Studentenſtreik in Würzburg von dem wir
neulich berichteten iſt durch eine liebenswürdige Erklärung des
Profeſſors Schönborn in ſeiner geſtrigen Vorleſung in der
Klimik beigelegt

77 J JS ZSZ T I èd S5IgI Se SWiſſenſchaft Knuſt Litteratur
T Am 286 Mai gab Hoffchauſpieler Edward in Erfurt

zum hundertſten mal die Titelrolle im Otto Devrient ſchen
Lutherfeſtſpiele vor ausverkauftem Hauſe Die Aufführung
wurde beſonders feſtlich geſtaltet durch einen Prolog den Frau
Dr Nürnberger ſprach und durch reiche Ehrungen Spenden
von Blumen Kränzen Anſprachen die dem verdienten Künſtler
u theil wurden Wie man bört iſt die Aufführung des Luther
eſtſpiels nun auch für Berlin in ſicherer Ausſicht

Aus München wird unterm 24 Mai gemeldet Mit
Richard Wagner s Geburtstag fiel die hundertſte Auf
führung der Meiſterſinger in unſerm Hoftheater zu
ſammen wo das Werk vor 32 Jahren bekanntlich ſeine erſte
Aufführung unter der Leitung Bülow s erlebte Eugen Gura
ſang noch einmal und zum letzten mal den Hans Sachs als
Ehrengaſt Eine Ueberraſchung bot der Backmeſſer der von
Hrn Geis einem Schauſpieler mit unglaublicher Sicherheit
h en wurde Bernhard Stavenhagen dirigirte Der

chluß brachte große Ehrungen für Altmeiſter Gura

Aus Wien 26 Mai wird der N Hbg gemeldet
Ein Skandal in der Wiener Kunſtwelt ſteht bevor Eine
hervorragende Sängerin Bellinzioni erzählte daß der bekannte
Wiener Jmpreſario Jgnaz Kugel ihr mehrere hundert Gulden
n Konto geſtellt welche er angeblich Wiener Kritikern gegebenat Zwölf der hervorragendſten Kritiker erhoben die er

leumdungsklage Das Gericht hat die Sache wegen
Betrugsverdachts dem Staatsawalt übergeben

wo Gerichtsverhandlungen
L Leipzig 28 Mai Wegen verſuchter Erpreſſung

iſt am 6 März vom Landgerichte Halle der Steinſetzer
Richard May zu ſechs Wochen Befängniß verurtheilt worden
Als jemand bei einem Kaufmanne Bücklinge ablieferte verlangte
May von jenem daß er ein paar Flaſchen Bier zum beſten
gebe ſonſt boykottire er ſeine Bücklinge Der Kaufmann
nahm aber die Fiſche trotzdem an Die Reviſion des An
geklagten wurde vom Reichsgericht als unbegründet ver

auf dem leichten mit einem Pferde beſpannten zweirädrigen worfen

Anzit Jackets ößter Auswahl vono kelge Jan empfehlen eree Alten Preislagen
Jappen Nützen C h Jüd I9 St t foC icige Nandecnune ote 080 s 8 3

er nun 1901 Leipziger Str 101
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Halle g Merſeburger Str 147 bei

Abgang der Eiſenbahnzüge
45 V P 7 15 V verkehrte u nhre eutgaſ B 11 7 S 1ſitags bis Sulza T 1178 S 18 O i 5

u en1a8 V D 3 950 b ſſaD 2 1 45 N F ſſährt bis720 N bis Merſehurs 2 S

bis Köthen
fahrt RordhauſenKaſſel 528 V P 650 V ſfährt bis
Eisleben Werktags 12 V nur Sonn u Feſttags bisgongetheuſen V l s v a e den
Ford hen eisleben 215 381 S D S B

e fährt bis Eisleben 10 40 i 8 3 6 a
a Ab F

Hildesheim Löhne 50 V P 7Ah ereee i N 8 3 O a 42 N P 18 N
S ſbis Halberſtadtſ

Guben 37 V S 3 G Bd 50 V P 11 34 V R9 h S P 23 N P 11 25 Ab P fährt bis Torgau

Heitſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölauſ
J R bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden fahren an

Sonn und Feſttagen nach Dölau noch folgende Züge 30 30
So 430 00 00 00 N 20 N verkehrt nur

Bedarf bis Dölauſ

8 e d r 11

So
nun und Feſttags nach

J

Fernſprecher 828

69

Fiſcherplan Z

Wie ſchon ſeit 12 Jahren bekannt kaufen

Sie die haltbarſten und leicht
lanfendſten Fahrräder ſowie alle

Do Zubehörtheile zu Fahrrädern

Teucdeloff s
Fabhrunterricht im Saal Käufern gratis

o Reparaturwerkſtatt mit Motor Betrieb

Fluß und Seefiſchhandlung

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 0 von München über er 423 V

D 2 Bd 38 V kommt von Merſeburg 34 V kommt von
Erfurt 52 V D 2 o B von Stuttgart u Mailand 2 V
8 3 B 51 V B 12 28 N 04 N B 32 N 8 3 O R11 N P 26 N S 3 O Ba 37 N D 2 von MünchenT uttgart und Mailand über Jena 08 Ab R 20 Ab S 3 G B ſvon München ugöſen 37 a r 45 Ab P 12 30 Ab bis Merſeburg Stuttgart 21 Ab D 2 da 10 48 kommt nur Sonn

11 31 D 2 n 427 8 D 2 Ba 56 8 u Feſttags von Apolda 11 55 Ab P
Berlin 358 V 08 V S 3 O B 11 15 V Berlin 19 V 37 V P 38 V ſtommt von Bittero 12 O B 7 Ia ma 254 N F 13 12 N feld B D 2 a 1016 V 10 44 V S 18510 R F 46 N 3 e B 45 N P 41 N D 2 11 23 V S 3 Bd 07 N D 2 R 2 N B 43 N S 312 38 S So bis Wittenberg 925 Ab 50 N D 2 a 526 N 732 Ab 8 3 G 910 b R

824 w S u 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 BD 2 a 12 Leipzig 445 V P 40 V 56 V P 46 V257 S r r V a 951 e 10 40 V 11 10 V S 3 O Ba 10 N P 27 N
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p 842 Ab Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 42 Vrg 455 V P 00 V P 10 00 V P 11 13 V S 3 G Bd4 27 V S 3 G Bä 950 V 10 39 V S 3Magdeb 132 N P 45 N P 53 N P 14 Ab Ba 29 N P 321 N 5103 N 8 8 G B 7 Ab P
13 2 74 651 Ab P 10 49 Ab 8 3 Ba 12 22 Ab P 14 Ab 11 04 Ab 8 3 a

B

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V 20 V S 3 o a
V B 22 N P 42 N D 2 Bä 4 16 N

23 N 732 Ab 04 Ab S 3 P 10 27 Ab P11 00 Ab nur Sonn und Feſttags von Nordhauſen
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadtſ1013 V B 12 41 F To7 N 532 13 5 a0414 ab F S II b p 32N S 3 3
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P2 N S 3 G a Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 S 3 G aAnſchluß von Breslan Wien Ab 10 28 Ab 8 3

Hettſtedt 30 V 10 55 V von Dölau verkehrt nur Werktags
12 25 N 20 N von Dölau 21 N 20 N vonFeld h Foch Wig kommen an Sonn und
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W h
Hötel Grüner Baum

Empfehle den Wörlitz beſuchenden
Herrſchaften meine Localitäten ange
legentlichſt Küche und Keller bieten
anerkanntermaßen nur das Beſte
Gute Logements Penſion Herrlicher
Garten Hochachtend

Franz Käsebier Hoftraiteur

Ebersdorf Reuß j
Station Frieſau Ebersdorf der Triptis40 Blankenſteiner Eiſenbahn altbewährteS Sommerfriſche im Reußiſchen OberS lande 500 m hoch inmitten ausgedehn7 S Dre lagen und mdungen gelegen Nähere AusZum bevorſtehenden Pfingſtkeſte kuuft Proſpekt und Wohnungsver

S empfehle r F d Fere S Linsvorſitzenden Reuschelprima lebende SchlIeſe und AaLG S Erholungsbedürfti7 in jedem Quantum 2 ung rn es ürftige
e 3 al t finden in ein ieblſowie alle denkbaren Sorten Anderer Fluß und Seefiſche 2 M varzorte liebevolle Aufn Penſion

e zu den billigſten Preiſen wonatl 75 Zugrir be Frau Kl
2 Sommer Halle Robert zſtr 1Friedr Krahmer e ve9 Badk Berka IIm

Stat d Weimar Blankenhainer Eiſenb

Preisgekrönt mit
8 gold Medaillen und 4 Ehrenkreuzen

Iieferant fürstlicher Hofhaltungen Offizier Casinos Natur
Heilanstalten Kur und Krankenhäuser

Durch Trültzsch s garantirt reine

r ohne jeden Zusatza e

J natürliche Citronensaftkur

Hoöotel u Penzsfonshaus
Kaiser Wilheimsburg

320 m über dem Meere herrlich iſolirt
gelegen direkt am Nadelwalde ozon

S reichbe ſtaubfreie Höhenluft kein Fabrik
rauch geſchützt gegen raue Winde
letzten Winter das ganze Haus renovirt
Saiſon vom Mai bis OktoberZimmer m Balkon mit u ohne Penſion

h tageweiſe und für längeren Aufenthalt
e lbei mäßigen Preiſen Bäder u eigne

Quellwaſſerleitung im Hauſe
Hochachtend Karl Sömmering

geheilt
Rheumatismus

Ficht Jschias
Fettsucht

Magen Hals u
Zlasenleiden

Imm rwükt eher Lin

J s nKurplan mit weiteren
Danksehreiben

Geheilter lege bei
vor der Kur Nach der Kur

Eigenthümer ſeit 1 Oktober 1899

Hohen mat
erzielen will inserire und
benütze die verbreitetsten

ausführlichsten

IEVCH9 ADRESSCEER
aller Länder
43 Bände

der Kaufleute Fabrikan
ten Kandwerker Guts
j besitzer Apotheker Advokaten Consule Notare

u 8 W
Prospekte gratis durch

wei ioh bin zur Zeit von meinen SoLeidenden diese Kur empfehlen

veil
3

h

teilen à zu senden mu
künftig in meinem Hause nicht fehlen lassen

Achtungsvoll Frau A FürleIschia Herr Bäckermeister H Petoers in Nioàd
So schreibt am 5 Juli 1899 Ich Utt seit zwei Jahren

G i echt und Frau Helene Brunssen in Altchemnitz b Chemnitz
Magenl schreibt Teile Ihnen mit daß ich lange anGicht Utt ich wandte Ihre Citronensaftkur an genau nach Ihrer Vor

schrift und kann ich Ihnen mit Freuden witteilen daß ich mich jetzt
recht wohl fühle ich hatte Keinen Appetit zum Essen jetzt esse ioh für

erzen befreit und kann jedem

Frau Hedwig fiohtner Posen HalbdorfRheumatismaus strabe 4 Snreſet am 22 4 99 Pol
zendes Nachdem ich die von Ihnen emptohlene Citronensattkur beendet
le ich Ihnen mit das mir dieselbe von grobem Nutzen war Ich Utt

ahr an Rheumatismus nach der genau nach Vorschrift angewandten
sind die Schmerzen jetzt vollstünd verschw Auch für den Haus

t ist Ihr r sehr preiswert n re 6itto mir umgehend für 6 Mar itrononsaftettsmeht Ihnen zu meiner Freude mit
Satt tur d ich in 7 Tagen s Pfd abgenommen habe und werde den

Durch Ihre Citronensaft Kur bin ich nun

Templin
erndodeleben

C Leuehs Co Nürnberg I

h Kiefern und Fichten
Roll und Scheitholz

offerirt billigſt in Ladungen
Max Fürneisen Halberſtadt

Holz und Kohlen en gros

Gravirung koſtenlos

Maſſiv goldene
Verlobungs

7857

in grosser Auswahl

Soeben wieder eingetroffen

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseln

Suppen Würze

Otto Knoll
Magazin für Herren Garderobe

36 Leipziger Straße 36
oberhalb des Thurmes

empfiehlt in großer Auswahl ſeine
hocheleganten Garderoben

fertig und nach Maaß

Kleſnschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt

UWimbeers a teigener Pressung

Familienanzeigen jeder Art
geſchmackvoll und prompt

e Friedrich MalsehGr Steinſtraße 9

Gluten Kakao

008999BilderBilligsete Preise
Pfefferscho Buchhandlung

22 Markt Gold Ring

Naumanw s Nähmaschinen

NMaumanw s Nähmaschinen
Kunſtſtickerei

Otto Giseke Nacht
Jnh Oscar Schil

Nähmaſchinen und Fahrrad Handlung
Fernſpr 952 Halle a Gr Steinſtr 83
Reparaturwerkſtatt Gewähre Tbeilzahlunug

bei A Steinbach Adler Drogerie Königstr 14

S ehe

W

in unglaublich großer Auswahl
bietet die Schirmfabrik von

F 3 Xeinzel

Sonnenſchirm Bezüge auf Wunſch
in 1 StundeHaus Gottfried Lindner

TodesAnzeige
Heute früh 6 Uhr erlöſte Gott nach

hartem Todeskampfe von ſeinem
langen mit Geduld ertragenen Leiden
meinen lieben Mann nnſeren treu
ſorgenden Vater Bruder Schwager
Herrn Albert Zille
im Alter von 43 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt
Bitte um ſtilles Beileid an

Die trauernde Wittwe
nebſt Kinder

Halle a den 29 Mai 1900

GaneeeeeeeeeeeTodesAnzeige 2
Nach Gottes unerforſchlichem

Ratbſchluß entſchlief heute Vor
mittag 113 Uhr nach langem
Leiden unſere gute treuſorgende
Mutter unſere liebe Schweſter
Nichte Schwägerin und Tante
Frau Bertha Jacobi

was hiermit tiefbetrübt anzeigt
im Namen der Hinterbliebenen

Paul Jarobi

mit der

Halle a/S den 28 Mai 1900
Die Beerdigung findet Donners

a Nachmittag 2 Uhr von der
Leichenhalle des
ackers aus ſtatt

Stadtgottes

Geſtern den 28 Vormittags 11 Uhr
entſchlief ſanft nach langen Leiden
unſere einzige Tochter und Schweſter

Anna
im 9 Lebensjahre

Dies allen lieben Verwandten
Freunden und Bekannten zur Nach
richt mit der Bitte um ſtilles Beileid

Die trauernde Familie
Burgemeiſter

Halle a S und EttlingenUnteroffizierſchule Baden
Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

FamilienNachrichten
Die Beerdigung des Gutsbesitzers

Carl Kitring
findet Mittwoch Nachmittag
8 Uhr in Brehna statt

Loge zu den 3 Degen

Dank
Hiermit ſagen wir dem Trothaer

Militär Verein für die liebevolle Be
gleitung und Kranzſpendung ſowie
dem Herrn Dr Schumann und dem
Herrn Paſtor unſern herzlichſten Dank

Die Kameraden
Jahn Schlicht und Schröder

aus Drieſen

Für die uns beim Hinſcheiden unſeres
theuren Entſchlafenen des Schriftſetzer

Serdinand Falle
bewieſene liebevolle Theilnahme ſagen
wir hiermit unſern herzlichſten Dank

Halle a/S den 28 Mai 1900
Aunag Halle geb Hellinger

und Sohn

Verlobt Frl Ringpfeil u Hr Lehrer
Theodor Andrä Naundorf Böhlitz
Ehrenberg Frl Margarete Lins u
Hr Kaufm Benno Keſting Magde
burg Frl Margarete Dieſing u HrLandwirth Hermann Mever Görder
ſtedt Köthen

Geboren Tochter Hrn PfarrerC Ahrend Wickerſtedt
Geſtorben Herr KammerherrMarximilian Graf Bothmer Weimar
r Major a D C L v WitzlebenGBrandenburg Hr Stadtrath a D

Karl Frenzel Eiſenberg HrRentner Andreas Stittrich Wulfen
Frau Emma Henze geb Höühne
Deſſau Frl Minna Rothe Jonitz
r Piancfortefabr G Fiedler Leipzig
r Lehrer Hermann Juſt Leipzig
reiin Vally v Stein Lausnitz Köſen
rau verw Paſtor Würkert Merſe

burg Hr Oeconom Chriſtoph Herfurth
Fahrendorf Frau Poſtmeiſter Emilie

Kaiſer geb Mückenberger Eisleben

Modoll Ayps ung Gosohming ars

nie graue 18ohias

a von betreit und I rig m urau Mossner Berlin Bergstr 42 sohreibt ambefallen Sleiden 25 Mai 1899 Von einer heftigen Halsentzündung

gias mit dete ich Ihren Citronensaft an ich füllte ein halbes Wein
goß nun 4eolben setate eine halbe Messerspitze Kocbaalz hinzu und
roh tüglien Glas mit heißem Wasser voll Mit dieser Mischung gurgelte
vollkomm 3wal spürte sofort Linderung u war nach 14tügigem Gebrauch
Oitronenget Wiederhergestellt Ebenso Kann ein halbes Weinglas mit

as t jedem als bestes W t ererr P N K aohen sohreibt amIhnen qmleiden 30 Aai 1899 foigendes Es freut mioeh
besser goht len zu Kkönnen daß es i meinem Slasenleiden
fürchterlich eit dem 30 April bis V Mai dieses Jahres hatte ich dieVorsonqaet e Sohmerzen jetzt bin ich fast alle Schmerzen los u 8 W
120 Citronen don gereinigien Saft v ca 60 Citronen tär 8,50 v a
Korbfiagehne C MK 2 Kilo Korbſlasche oa 160 Citr 7,50 M Kilo
fur 18 Nr 20 Gitr 11 Mk und Kilo Korbfaseho ea 400 CitrLange naltvary ohne Berecohn d FI u Kiste Nachnahme 30 Pf mehr

R Trültzsch Berlin Boyenstr 37In alle bei o Prmes Königstr 45 in FI zu 60 Pfg 1,10210 u 310 Flasehen 2u0 210 3 3,10 in Halle dureh Boten trei Haus

KKlinKnardt Schreiber Naohrf Raunot

J

Ju Trauringe
5 bis S Millimeter breit

S8karät 14karät und 18karät
J jedes Stück mit dem Zinge

ſtempel 333 585 bezüglich 750
und it meinem Firmenſtempel Tverſehen halte ich das
ganze Jahr hindurch
das Stück zu 4 4l/2 5 7 71/2 8
9 10 14 141/2 15 19 191/2
20 241/2 25 2512 und 26 in

Größen
vorrätbig

F R Tittol
Juwelier

Statt besonderer Meldung
Heute früh verschied plötzlich und unerwartet mein lieber

Mann unser guter Vater Sohn Schwiegersohn Bruder und
Schwager der Gutsbesitzer

Carl Kitzimgin Brehna im 45 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt seinen
vielen Freunden und Bekannten hiermit an
Iydia Kitzing geb Goldacker nebst Kindern

Die Familien Kitzing Goldacker
Weise und Uhimann

Brehna 28 Mai 1900
Die Beerdigung findet Mittwoch den 30 ds Nachm 89 Uhr

in Brehna statt



Waschseide Vonulard Bastseidleempfiehlt ganz besonders preiswerth

Seidenhaus G Schwarzzenberger Gr Steinstrasse 88
pollo Cheater
Sonntag den 3 Jnni 1 Pfingſtfeiertag

CrossesVokal v Instrumental Concert
ausgeführt von den Buchdrucker Geſangvereinen

Typographia Zerlin u Gutenberg Falle
ca 150 Sänger

Auftreten von Specialitäten des Apollo Theaters

Gewäbltes Programm
Kaſſenöffnung 6 Uhr Entree 25 Pfg Anfang 7 Uhr

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 30 Mai er

VI Abonnements Concert
ausgeführt vom Trombpetercorps des Feld Artillerie Regts ar 75

S Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt
Anfang 4 Uhr Entree 30 Pfg F Stade

Abonnementsbücher 1 Buch 15 Billets enthaltend à 3 Mk ſind in den
r ähhe von Steinbrecher Jasper Markt und Geiſtſtraße

Stoye Delitzſcher Straße C F Kitzing Schmeerſtraße Krüger KSares Ecke Gr Stein u ülrichſtr G Moritz Gr Steinſtr olf
e Promenade Reichshof ſowie in der Saalſchloß rauerei zu haben

Pfälzer Schiessgraben
Mittwoch den 30 Mai er Abends 8 Uhr

I Abonnements oncertausgeführt vom Tromvpeter Corps des Zrtiwerig Regts Nr 75
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn FAbonnementsbücher 15 Stück Billets enthaltend in d zum Preiſe von

3 Mark in den G grrngeſcgäſten von Stei brecher asper Marktund Geiſtſtraße Kützing Schmeerſtraße Krüger G Große
Ulrichſtraße und Steinſtraßen Ecke Max Stoye Riebeckplatz Köhler

Steinweg G Moritz Große Steinſtraße Fr Niemeyer

i er re Lrten kp len Ab s C de Karten nunen zu allen ounnement oncerten der
Artillerie Kapelle benutzt werden

Pfälzer SchiessgrabenMorgen Nachmittag von 3 l S ab

Familien Vrei Concert
Abends 8 Ahr J Abonnements Concert

ausgeführt vom Trompetercorps des Feld Artillerie Regts Nr 75
Eintritt Abends 30 PifsgKonditorei VBüffe im Hauſe O Pagenhardt

Back Wittelkimel
Mittwoch den 30 Mai

Grosses Mßlitäre Concertausgeführt der Regimentsmufik des Kal Jnf Reg Graf Tauentzien
t pers Direction Kgl Muſtkdir RigerEile 30 Pfg Aufang 4 Uhr

Schlangenbad
nbahnim Taunus in rBekanntes Wildbad 300 M ü zuge griet z geſchützte ſtaub

freie Lage und Milde der Quellen 29 330 deshalb auch für reizbare und
ſchwache Kranke geeignet Schönſte Lage im Taunusgebirge meilenweite
gepflegte Waldpromenaden ltbewährt bei Nervenkrankheiten Neu
raſtbhenie Neuralgie Hyſterie Frauenkraukheiten Hautleiden unreinem
Teiut Gicht Rheumatismus Entzündungsreſten und nach ſchweren Krank
heiten ſowie bei änDauer der Saiſon 1 Mai bis Ende September

Außer den Bädern in 3 komfortablen fiskaliſchen Badehänſern
Trinkkur und vorzügliche Molkenheilanſtalt Waſſerverſandt in Krügen
nach allen Ländern Außer den königlichen Kurhäuſern zahlreiche erſt
klaſſige Hotels und Privatpeuſionen in allen Lagen Ausführliche Pro
ſpekte gratis und franco durch die Bürgermeisterei in Schlangenbad

SChIanmgen bat im Taunus
Eröffnung der Saiſon I Mai Wegen Waſſerverſandt ſowie wegen
Wohnung in den 7 königlichen Kurhäuſern r Patis wende man
ſich an die Königliche Badeverwaltung in Schlaugenbad

Bad Suderode a HarT
Soolbad und bewährter Klimatischer Curort

Station der Eisenbahn Quedlinburg Frose Aschersleben Vorzügliche
Lage in einem schönen geschützten von allen Seiten fast geschlossenenxessel unmittelbar am prachtvollsten Nadel und Laubhbolzwalde Mittelpunkt
sammilicher Harzpartien Bewährte Soolquelle Neuerbautes Badehaus
für Sool Fichten Dampf Moor Loh Tannin und sämmtl med Bäderzowie fär alle Proceduren des Kaltwasser Heilverfahrens Elektricität und
r unter ärztlicher Leitung Gebirgs Quellwasserleitu Billige Preisetheke am Orte Dirigirende Badeärzte Dr Flamm un Dr Schmidt

tis und Führer in Buchform à 50 4 mit Karte 1sowie nähere e durch die Badeverwaltung

Kurgäſten und Tourxiſten halte mein prächtig mitten im Walde belegenes

Rötel und Pension
TohaAnmeser i urhauug
bei Zellerfeld im Oberharz beſtens empfohlen W Gergse
Suderode Ilarz Soolbad Klim Kurort Mohr s Hötel

Peuſion Kur und Badehaus r Nanges nächſt dem Jalde
Altrenomm vollſtändig renovirt Mäßige Preiſe

Terraſſenf Garten gr Veranden Valkons Au e ame Bedi gen neuen B veſturr

rt Schrader
Freundliche Sommerwohnungen

in meinem neuerbauten Logirhauſe an der Dölauer Haide vis vis dem

dert oder Rieo Kr 11 m Summe

Fernſprecher Nr 1I1 Proſpekt 2c gratis r

Pnzstfahrtem Stettin Kopenhagen
vermittelst der Post und Paseagiordam fer der Forenede Dam bs Solskab Ko emager e pe

Von Korgeg Montag den 4 Juni und Mittwoch den 6 Juni Nach

ranryh Stettin Kopenhagen und zurück I 27
II 15 75 III 9Prospekt und nähere Auskunft durch Gustav Metzler Stettin

ehee aeeeeeeeSteececcercccchcoffn re

e er

rer

v

mit dem transatlantischen
Doppelschrauben Schnelldampfer

4 h 66Ruguſte Virkvria
nach dem eſgens für solche Reisen vollzogenen Umbau einer der

grössten schnellsten und comfortabelsten Dampfer der Welt

Abfahrt von Hamburg 4 Juli 1900
e a Fahrkarten von Mk 500 an a 2

je nach lage der Zimmer

Anmeldungen nimmt entgegen die
Hamburg Amerika Finie Ibth Perſonenverkehr Hamburg

sowie deren Vertreter

In Halle a S Georg SchultzeBernburger Str 29 I

e

e

en n
amburgAmeriba Ipiee m gerlba IHri re

burg d äk tger e 55
so

e
v Sd

Hamburg Mewyork
Hamburg Frankreiob
Kamburg Belglen
Hamdurg England
Hamburg Portland
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia
Hamburg Galveston

Hamburg Mew Orleane
Hamdurg Venezuela
Hamburg Westindlen
Hamburg Mexioo
Hamburg Canada
Kamdurg Ostasion
Hamburg Nordbrasilien
Genua La Plata
Stettin Hewyo vk
Mewyork Rittolmeer
ewyork Ostaslon
Orlentfahrten
Mordlandfahrten
ferner mit den Dampfer derDeatseben Ostafrika linie

Hamburg Ostafrika
und mit den Dampfern der

Fambarg Südameriranizehen E
Hamburg Braszlilen
Hamdurg Argentlnion
Hamdurg Uruguay

Oceanahet circa 6 Tage

Nähere Auskunft ertheilt die

Hamburg Amerika Linie
Abtheilung Porgonenverkehr

HAMBURG Dovenotleoth 18 21
sowie deren Vertreter

In Halle a SGeorg Schnitze Bernburger Strasse 29
In Cölleda H Boerner

Saſondampfer Germamigmodernes Dampfſchiff mit geſchütztem Ja für 200 Perſonen eingerichtet
mit Reſtauration an Bord geehrten Geſellſchaften und Schulen beſtens
empfohlen Abfahrt und Landung an gewünſchten Ortenen Arte s Landmann

tn her Turnvetein Fifſunindoüdhlfahe
Mittwoch u Sonnabend

AbendJ Turnübung
e in der ſtädtiſchen rn

S halle am Roßplatz

4 grosse Krebse 60 Pf

Von e Sonnabend den 2 Juni und Sonntag den 3 Juni Morgens Mag

ben 7 ſchen
euhauſe
Der Vorſtand

Spar und Vauverein zu Halle aS

Mitglieder welche in unſeren neuba z Häuſ e 1 Oktoberc n ren wünſchen wollenner a v ſchriftlich bei

meni Mansfe elder

Generalberſamminng

der Kranken und Sterbekaſſe

Maurer und hfür die Ortſchaften e puſtein
Cröllwitz und Trgth a

t 5 Juni den 3 Pfingſter gü 9 ühr im a ezum r ſtatt
Tagesordnung Nil

Pfingft Sonderzug nach Hand

Am Sonnabend den 2 Juni zren gen alle a e Seht
e erzuv zur Xu di eſen Zügen werden in

a Saale und Leipzig ſowie a
ſchiedenen Stationen der Don
bezirke Halle a Saale Heuer und Exfurt Rück drei

Hamburg Altona Kiel Güggburg Cuxbaven und Helgoland
ſehr ermäßigten Preiſen mit drei
tägiger Sitigteitsdauer a e e
Der ger ä an ſing fusehe ittag12 udr ſtat
Abfahrt v Jehhhlg Magd un s

Halle a Saale Iis nNäheres iſt aus den Zugüberſichten

u erſehen welche von den Fahr
artenausgabeſtellen der betreffendenStationen ſowie von der Ausga eſtelt

für r Fabr Azinbeſin Halle a le zu Ausgoe
u in e uUnentgeltlich verabfolgt hen

Weitere u veykehren am
30 Juni 14 Juli 21 Juli nur von
dis und 15 Auguſt d Jsdieſen Zügen werden auch Sonder

tgrten v Norderney Juiorkum F oder WittdünAmrum Wehen a Büſum und
Lakolk a Röm ausgegeben

Halle a Saale im Mai 1900
Königliche Eiſenbahn Direction

Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Die drei Darings Bravour

Equilibriſten auf freiſtehenden und
rotirenden Leitern Mr Rodans
und Miß Olaire Kraft Akrobaten
mit Lawinenſtürzen r elektriſchen
Apparat Herr Karl JörgenssenMimiker und Charakteriſtiker Bis
marck s Lebenslauf MeſſrsBRrooks und Dauncan Original
Neger Excentriker Die drei Nord
ſterne deutſche Tanzſängerinnen

r Frank Hermanede der ſingende
und pringeude Auguſt Die Geſchwiſter Jenny und Jacques a
bach Wiener Geſangs Duettiſten

rr Hax Walden Original Geangs und Charakter Humoriſt
Jules Greenbaum s Amerikaniſcher mit wen lebenden
Pbotographien Neue Bilderzu der Parſſer Welt Ausſclun

enſationellBeginn 8 br Ende gegen 11 Uhr

ſlüiſte

zu übr Garten Concert
Um 8 Uhr im Theater Saale

W die neuen Programm
Unmmern

Neuer e 34 lebender Pbotogra
vbien Nene JIlluſionen von Bela

in und ſeinem Diener NeueS ger von Adolf Spahn Olara
aul Harks Agathe Vernonuhereus Jmitator Oarry und

Norla excentr Akrobaten Leonl
der urkomiſche Bauchredner
xrttge t Avet Sommoer Saison

Auswärtige Theater
Donnerstag den 31 Mai 1600

oburg ofth Uriel Acoſta
eipzig Neues Th FidelloScipeis Kiltes Theater Der arme

wenatb Weſth Martha

Kaisersaäſe
Heute Dienstag den 29 Mai

zweites Gaſtſpiel
des berühmten derKnaben SchauſpielerJosef von Filelitz

mit eigenem Enſemble

Der kleine Lord
Lebensbild in 3 Akten

P der T r Sperrſitz u Loge
latz von Nr 61 150 1I Platz u e Gallerie 30

Vorverkauf bei Steinbrecher rit
asper Cigarrenhdlg, am Mar
cke Leipziger Str und in den Kaiſer

Der Vo ſtand ſälen bei WiesnerTurnverein Futs miihe Pſhorr bleibt en Sſſoer e

s e 10 20 Mia Str 392 n KRaisersälem n be ne Mitlagstiſch re Mittwoch den 30 Mai

en e e enai
für Shnier n Erwachſene

Wiuxnxr 2 r Cis
Mk 0,50 und 0,30

Der kleine Jord
Asph phalt Kegelbahn

noch einige Tage er e Fergz

v S

3 2 2
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